
Geschichte von Tabea Thalheim und Almut Kieffer



Du bist ein Gott, der mich sieht. (Genesis 16, 13 LUT)



Sieh nicht auf Dich, sondern auf Jesus; 
dann siehst Du, dass er schon immer auf Dich sieht!



Sieh nicht auf Dich, sondern auf Jesus; 
dann siehst Du, dass er schon immer auf Dich sieht!

Ich bete, dass er euch aus seinem großen Reichtum die Kraft gibt, durch seinen Geist 
innerlich stark zu werden. Und ich bete, dass Christus durch den Glauben immer mehr 
in euren Herzen wohnt und ihr in der Liebe Gottes fest verwurzelt und gegründet seid. 

(Epheser 3, 17 NLB)

Wir setzen unser Vertrauen nicht auf menschliche 
Anstrengung, sondern sind stolz auf das, was 

Christus Jesus für uns getan hat. (Philipper 3, 3 NLB)



Sieh nicht auf Dich, sondern auf Jesus; 
dann siehst Du, dass er schon immer auf Dich sieht!

der Stolz des Menschen wird gebeugt 
und der Hochmut des Mannes 

erniedrigt werden. (Jesaja 2, 17 ELB)

sie versuchten, durch ihre eigenen guten Taten vor Gott gerecht 
zu werden und dadurch das Gesetz zu erfüllen, statt auf den 

Glauben zu vertrauen. (Römer 9, 32 NLB)



Sieh nicht auf Dich, sondern auf Jesus; 
dann siehst Du, dass er schon immer auf Dich sieht!



Sieh nicht auf Dich, sondern auf Jesus; 
dann siehst Du, dass er schon immer auf Dich sieht!

Macht euch keinerlei Sorgen, sondern bringt 
alle eure Anliegen im Gebet mit Bitte und 

Danksagung vor Gott! (Philipper 4, 6 NeÜ)

Und der Frieden Gottes, der alle menschlichen 
Gedanken weit übersteigt, wird euer Herz und euer 

Denken in Christus bewahren. (Philipper 4, 7 NeÜ)



Sieh nicht auf Dich, sondern auf Jesus; 
dann siehst Du, dass er schon immer auf Dich sieht!

Deshalb sage ich euch: Sorgt euch nicht um Essen und Trinken zum Leben und um die 
Kleidung für den Körper. Das Leben ist doch wichtiger als die Nahrung und der Körper 

wichtiger als die Kleidung. …

Wer von euch kann sich denn durch Sorgen das Leben auch nur um einen Tag ver-
längern? Und warum macht ihr euch Sorgen um die Kleidung? Seht euch die Wiesen-

blumen an, wie sie ohne Anstrengung wachsen und ohne sich Kleider zu nähen. …

Macht euch also keine Sorgen! Fragt nicht: 'Was sollen wir denn essen? Was können wir 
trinken? Was sollen wir anziehen?' Denn damit plagen sich die Menschen dieser Welt 
herum. Euer Vater weiß doch, dass ihr das alles braucht! Euch soll es zuerst um Gottes 

Reich und Gottes Gerechtigkeit gehen, dann wird er euch alles Übrige dazugeben. Sorgt 
euch also nicht um das, was morgen sein wird! …

(Matthäus 6, 25 – 34 NeÜ)



Sieh nicht auf Dich, sondern auf Jesus; 
dann siehst Du, dass er schon immer auf Dich sieht!

Hagar wurde nicht aus ihrer Situation befreit –
aber sie wurde gestärkt, weil Gott sie sieht.

Wir müssen nicht um Anerkennung kämpfen –
wir dürfen stolz sein auf das, was Jesus für uns getan hat.

Wir müssen nicht um unsere Sorgen kreisen –
Gott wird uns immer versorgen.


